
Mit diesem Faltblatt wollen
wir Sie kurz und bündig

mit uns und unserem 
neuen Beratungsangebot 

bekannt machen.

Sie finden uns auch im Internet:

www.lvpe-rlp.de

Weitere Informationen erhalten Sie te-
lefonisch von folgenden Vorstandsmit-
gliedern:

F.-J. Wagner: 0651/1 707 967

A. Mathoni-Welling: 02632/40 20 49

Unser Landesverband
Der  Landesverband  Psychiatrie-Erfah-
rener  Rheinland-Pfalz  e.V.  (LVPE)  ist 
ein  eingetragener  Verein  psychisch 
kranker  oder  krank  gewesener  Men-
schen, der 1996 nach Inkrafttreten des 
Gesetzes für psychisch kranke Personen 
(PsychKG)  von  bereits  bestehenden 
Selbsthilfegruppen  aus  Mainz,  Landau 
und Trier gegründet wurde. Wir haben 
zur Zeit  ca.  130 Mitglieder und ca.  25 
Fördermitglieder.
Entsprechend unserer Satzung vertreten 
wir einerseits die Interessen der Betrof-
fenen  des  Landes  im  allgemeinen  und 
stehen andererseits jedem einzelnen mit 
Rat und Tat zur Seite, wenn dieser das 
wünscht.
Ein  weiteres,  wesentliches  Ziel  unserer 
Bemühungen ist der Abbau der Stigma-
tisierung  psychisch  kranker  Menschen 
in der heutigen Gesellschaft. 
Deswegen soll  der Öffentlichkeitsarbeit 
ein  breiter Raum zugestanden  werden. 
Da die Medien, einschließlich der Print-
Medien,  nur  sporadisch  positiv  über 
psychische Erkrankungen und ihre Be-
gleiterscheinungen berichten, wollen wir 
Aufklärung und Information in Schulen, 
Fachhochschulen,  an  der  Universität 
und  in  der  Öffentlichkeit  „von  unten“ 
her  betreiben.  Mit  Unterstützung  des 
MASGFF Rheinland-Pfalz besuchen wir 
Schulen.

Bitte senden Sie uns den umseitigen Ab-
schnitt  zu,  um  mit  uns  in  Kontakt  zu 
treten  oder  besuchen  Sie  unsere  Bera-
tungsstelle  in  Andernach  im  Haus  der 
Familie.
Wir verstehen uns als Interessenvertretung 
von Patienten und arbeiten aus dem Grund 
unter anderem in folgenden Gremien mit:

➢ Landespsychiatriebeirat und dessen 
ständigen Arbeitskreis

➢ Dachverband Gemeindepsychiatrie

➢ Verein zur Unterstützung gemein-
denaher Psychiatrie in Rheinland-
Pfalz

➢ Deutscher Paritätischer Wohlfahrt-
verband

➢ Landesbeirat zur Teilhabe behin-
derter Menschen Rheinland-Pfalz

Ein wesentliches Ziel unserer Bemühungen 
ist  der  Abbau der  Stigmatisierung  psy-
chisch Kranker.  Niemand soll  wegen sei-
ner  Diagnose/Behinderung  diskriminiert 
werden. Mit unserem Schulprojekt versu-
chen wir diese beiden wesentlichen Aspek-
te schon vor ihrer Entstehung zu bekämp-
fen.     

Unser Engagement: 

 wir  rufen  Selbsthilfegruppen  ins  Le-
ben mit dem Hintergrund und Ziel psy-
chisch gesund zu leben und unterstüt-
zen diese logistisch wie finanziell.
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 Wir veranstalten jedes Jahr eine ganz-
tägige Fachtagung zu einem aktuellen 
Thema

Wir unterstützen Seminare und Tagun-
gen,  um einen  Gedanken-  und Erfah-
rungsaustausch  im  Trialog  mit  den 
Angehörigen und den in der Psychia-
trie tätigen Profis zu ermöglichen.

 Wir arbeiten konstruktiv daran regiona-
le Unterversorgung, Missstände zu be-
kämpfen  - sofern uns diese angezeigt 
werden.

Im Haus der Familie bieten wir unsere Er-
fahrungen im Umgang mit und der Bewäl-
tigung von psychischen Krisen an. Wir ha-
ben ein offenes Ohr für jeden, der unsere 
Hilfe wünscht und setzen uns, soweit wie 
möglich,  für die Interessen des Einzelnen 
ein.

Wir informieren über Therapiemöglichkei-
ten – etablierte genauso wie weniger popu-
läre. Wir helfen bei der Suche nach geeig-
neten  Unterstützungsformen  für  den  Ein-
zelnen.  Nicht  immer  ist  dem Betroffenen 
mit  einem  Antrag  auf  Kostenübernahme 
für gewisse Leistungen (Sozialamt,  Kran-
kenkasse)  geholfen.  Psychische  Erkran-
kungen wirken sich in der Regel auf einen 
viel weiter gefassten Bereich aus als soma-
tische Erkrankungen. Hier sind unsere per-
sönlichen  Erfahrungen  für  den  Einzelnen 
oft mehr wert, als sachliche Informationen 

zu  Hilfeangeboten  wie  z.  B.  Fachklinik, 
Psychotherapie,  Integrationsfachdienst, 
Eingliederungshilfe  für  Behinderte,  Per-
sönliches Budget.

Kontakt: 

arlette.mathoni-welling@web.de

Telefon:

● 0651/1707967
(Franz-Josef Wagner, 1. Vorsitzender)

● 02632/40 20 49
(Terminvereinbarung für das Büro im 
Haus der Familie in Andernach)

● 02632/9459813 
Mo. von 13.00 – 17.00 + Do. von 
14.00 bis 18.00 Uhr im Büro im Haus 
der Familie.

● Infos auch unter: www.lvpe-rlp.de

Ab sofort Beratung und Informationen

montags von 
13.bis 17.00 Uhr und
donnerstags von
14.00 bis 18.00 Uhr in Andernach im 
Haus der Familie, Gartenstraße 4, 
Zimmer 7. 
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